
 

Einladung zum GMAA Mediationsfrühstück 
Besonderheiten der Mediation 
 
Die GMAA bietet neben Schieds-
verfahren als weitere Möglichkeit 
der Streitbeilegung auch die Medi-
ation an. Diese ist in der Schifffahrt 
noch relativ neu. Daher ist noch 
nicht hinreichend bekannt, was die 
Mediation ausmacht, welche Vor- 
und Nachteile sie – auch im Ver-
gleich zur Schiedsgerichtsbarkeit - 
hat und was sie von Vergleichsver-
handlungen in Schiedsgerichtsver-
fahren unterscheidet. Diese Lü-
cken sollen jetzt geschlossen wer-
den.  

Mediationsfrühstück am 

Donnerstag, 10. April 2014 

08.30 Uhr bis 10.30 Uhr 

Ort: Graf von Westphalen 
Poststraße 9 - Alte Post 
20354 Hamburg 

 
Hintergrund 
Ist die Mediation auch in maritimen Streitig-
keiten ein probates Mittel, um Streitigkeiten 
zu beenden? Nicht in jedem Fall. Aber die 
Erfolgsgeschichte der Mediation kann auch 
in der Schifffahrt fortgesetzt werden. Denn 
auch hier wird häufig um Positionen gerun-
gen und das eigentliche Interesse der Par-
teien aus den Augen verloren.    

In einem Einführungsreferat von Falk Fi-
scher werden zunächst kurz und knapp ei-
nige Fakten über gesetzliche und vertragli-
che Grundlagen der Mediation (Mediati-
onsgesetz und Mediationsklausel), über 
den theoretischen Ansatz der Mediation 
und über den Ablauf eines Mediationsver-
fahrens dargestellt.  
 
Moderiert von Dr. Marco Remiorz unterhal-
ten sich im zweiten Teil der Veranstaltung 
Dr. Henning von Wedel und Mirja Grygo im 
Dialog mit den Teilnehmern über das We-
sen der Mediation. Dabei werden sie darle-
gen, warum in einem Mediationsverfahren 
die Chancen, einen Konsens zu erzielen, 
viel höher sind als bei Vergleichsverhand-
lung vor einem (Schieds-)Gericht und wel-
che Techniken hierbei angewandt werden. 
Es wird zur Sprache kommen, wie sich Me-
diation und Schlichtung unterscheiden und 
warum Mediationsverfahren so schnell und 
kostengünstig sind. Die Bedeutung einer 
sauberen Analyse der Rechtslage (Stich-
wort: „BATNA“) wird ebenso angesprochen 
wie die wichtige (und andersartige)  Rolle, 
die die Anwälte der Parteien in der Media-
tion spielen.  
 
Moderator und Referenten erhoffen sich 
zahlreiche Zwischenfragen aus dem Publi-
kum und eine rege Diskussion mit den Teil-
nehmern des Seminars.  
 
Kosten 

Eine Teilnehmergebühr wird nicht erhoben. 

Programm 

 
 

08.30 Uhr Kaffee & Croissants 
 

09:00 Uhr Begrüßung 

 Jan Wölper,   
 Vorsitzender der GMAA 
 (CMS Hasche Sigle) 
 

09.05 Uhr Einige Fakten zur Mediation 

 Falk Fischer, Mediator, 
 Unternehmensjurist 
 (Harren und Partner) 
 

09:20 Uhr Vor- und Nachteile der Medi-
ation – ein Dialog mit  

 Dr. Henning von Wedel, 
Mediator und RA 
(Graf von Westphalen) 
 

 Mirja Grygo, 
 Mediatorin  
 (MaRiskCon) 
 

Moderation:  
Dr. Marco Remiorz, 
Rechtsanwalt 
(Dabelstein & Passehl) 

 

10.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 
 
Teilnehmer 

Das Arbeitsfrühstück ist vor allem für 
GMAA-Mitglieder gedacht, die in Deutsch-
land noch keinerlei Erfahrung mit Wirt-
schaftsmediation gemacht haben. Gerne 
möchten wir Sie einladen, Ihre Gäste nach 
vorheriger Anmeldung mitzubringen. 

 
 

 

Bei Interesse an einer Teilnahme senden Sie bitte dieses Formular bis Montag, den 7. 4. 2014 

ausgefüllt an die folgende Fax-Nummer zurück: 040 – 5 700 70 200 oder schicken Sie eine mail an: 

reception@fleet-hamburg.com. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Claudia Rusch unter Telefon: 

040 – 5 700 700 gern zur Verfügung.  

 

GMAA Mediationsfrühstück am 10.04.2014, Hamburg 

 

Vor- und Zuname  

Firma 

Straße 

PLZ/Ort 

Telefonnummer 

E-Mail 
Ich/wir 

nehme/n nicht teil. 

Ich/wir 

nehme/n teil. 

 

http://gmaa.de/

